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Überblick

Obwohl die Bibel in drei Sprachen von 40 verschiedenen Autoren über einen Zeitraum von 1.500 Jahren 
geschrieben wurde, ist sie bemerkenswert eng miteinander verbunden und enthält fast 68.000 Querverweise. 

Wenn wir die Bibel als Ganzes betrachten, sehen wir eine große Geschichte, die aus mehreren Erzählungen 
besteht, die immer wieder den Mittelpunkt betonen: das Reich Jesu!

Zusammenfassung

Hebräer 5,11-14

Milch ist gute Nahrung, die bereits von jemand anderem aufbereitet wurde, bevor 
sie uns gegeben wird. Feste Nahrung dagegen erfordert, dass wir Zeit und Mühe in 
die Zubereitung und in sorgfältiges „Kauen“ investieren, um Nährstoffe daraus zu 
gewinnen. Der Weg zu christlicher Reife besteht darin, das Wort selbst zu „kauen“.

Die Exodus-
Erzählung

Viele Autoren nutzen die Geschichte des Exodus als zugrunde liegende Struktur 
ihrer Texte, um die Aufmerksamkeit jüdischer Leser zu gewinnen. Im 
Matthäusevangelium zum Beispiel geht Jesus nach Ägypten, Herodes lässt Kinder 
töten wie zuvor der Pharao, Jesus wird getauft (wie beim Durchzug durchs Rote 
Meer), verbringt 40 Tage in der Wüste (wie die Israeliten 40 Jahre), predigt auf 
einem Berg (wie Mose am Berg Sinai) und spricht vom Himmelreich (wie vom 
Gelobten Land).

Der Tempel
Der Tempel ist ein wiederkehrendes Thema. Der Garten, die Stiftshütte, der 
Tempel Salomos, Jesus, die Gemeinde sowie der neue Himmel und die neue Erde 
werden alle als solcher bezeichnet.

Tiefer eintauchen

Um Gottes Wort gründlich zu verstehen, muss man jedes Thema im Zusammenhang der gesamten biblischen 
Erzählung betrachten. Gesunde Lehre findet sich häufig in der ganzen Bibel.

Sichere Lehre lässt sich durch den Pentateuch, die Geschichtsbücher, die Weisheitsliteratur, die Propheten, 
die Evangelien und die Briefe hindurch verfolgen.
Das Thema Gebet findet sich in allen diesen Abschnitten: bei Abraham und Mose, Salomo und David sowie 
Jesus und Paulus.
Dagegen findet sich der Gedanke der 1.000 Jahre nur in einem einzigen, stark symbolischen Buch. Kann 
eine verlässliche Lehre über die Endzeit sicher auf diesem einzigartigen, kleinen Vers aufgebaut werden?



Diskussionsleitfaden

Aufwärmen

Würdest du lieber eine Mahlzeit essen, die jemand anderes für dich zubereitet hat, oder etwas von Grund 
auf selbst kochen? Was ist die beste Mahlzeit, die du je gekocht oder serviert bekommen hast?
Denk an einen Lieblingsfilm, eine Lieblingsserie oder ein Lieblingsbuch, in dem sich ein Detail vom Anfang 
am Ende auf überraschende Weise auszahlt. Was war es, und wie hat es deine Sicht auf die ganze 
Geschichte verändert?
Wenn du ein Thema auswählen müsstest, das sich durch die ganze Bibel zieht, zum Beispiel Bund, Hirte, 
Reise, Licht oder Zuhause, welches würdest du wählen, und welcher einzelne Vers hat dich zuerst darauf 
aufmerksam gemacht?

Wissen

Hebräer 5,11-14 sagt, dass die Leser „träge im Lernen“ geworden waren und immer noch Milch brauchten. 
Warum, glaubst du, sieht der Verfasser es als Problem an, bei der Milch zu bleiben, und nicht nur als eine 
Phase? Was hält Menschen deiner Meinung nach davon ab, zur festen Nahrung überzugehen 
(Geschäftigkeit, Bequemlichkeit, Angst, etwas falsch zu machen, Abhängigkeit von anderen)?
Die Notizen besagen, dass die Bibel trotz 40 Autoren und 1.500 Jahren fast 68.000 Querverweise enthält. 
Was legt das nahe, wie wir sie lesen sollten? Wie verändert sich die Bedeutung einer Stelle, wenn wir sie im 
Zusammenhang der ganzen Geschichte lesen, im Vergleich dazu, sie für sich allein zu lesen?
Matthäus greift den Exodus auf (Ägypten, Herodes und der Pharao, Taufe und Rotes Meer, 40 Tage in der 
Wüste, der Berg und der Sinai, das Reich und das Gelobte Land). Warum wollte Matthäus wohl, dass seine 
jüdischen Leser diese Parallelen erkennen? Was sagt uns das darüber, wer Jesus ist und wozu er gekommen 
ist?
Der Tempel erscheint als Garten, Stiftshütte, Tempel Salomos, Jesus, Gemeinde sowie neuer Himmel und 
neue Erde. Was sagt uns diese Entwicklung über Gottes Wunsch, bei seinem Volk zu sein? Was bedeutet es 
für uns, dass die Gemeinde als Tempel bezeichnet wird?
Die Notizen deuten an, dass gesunde Lehre in der Regel in der ganzen Bibel zu finden ist, während eine 
Lehre, die auf einer einzigen symbolischen Stelle beruht, Vorsicht verdient. Wie können wir unsere 
Überzeugungen mit Zuversicht vertreten und gleichzeitig demütig bleiben gegenüber unklaren oder 
symbolischen Texten?

Teilen

Milch und feste Nahrung: Tauscht euch zu zweit darüber aus, wo ihr gerade in eurem eigenen Bibellesen 
und Bibelverständnis steht (ganz am Anfang, beim Aufbau einer Gewohnheit oder hungrig nach mehr Tiefe). 
Betet füreinander, dass Gott euch einen echten Appetit auf sein Wort schenkt.
Ein Moment der Verbindung: Erzähle von einer Situation, in der dir eine Bibelstelle plötzlich klar wurde, 
weil du gesehen hast, wie sie mit einer anderen Stelle der Schrift zusammenhängt, oder von einer Situation, 
in der dich etwas in der Bibel verwirrt hat und du dir die Hilfe der Gruppe wünschst. (Neuere Mitglieder 
können Fragen teilen, erfahrenere Mitglieder können Entdeckungen teilen.)

Leben

Kaue diese Woche auf einem Abschnitt. Wähle einen kurzen Abschnitt (eine Geschichte aus den Evangelien 
ist ein guter Anfang) und beschäftige dich jeden Tag ein paar Minuten damit. Lies ihn langsam und frage: 
Was steht da? Wo gibt es Verbindungen zu anderen Stellen in der Bibel? Was zeigt er über Jesus? Nutze die 
Querverweise in deiner Bibel oder App, um einer Verbindung zu folgen.
Halte Ausschau nach der großen Geschichte. Halte beim nächsten Bibellesen kurz inne und frage dich: „Wo 
passt das in die Geschichte von Jesus und seinem Reich?“ Versuche, ein Echo des Exodus oder einen 
Hinweis auf den Tempel zu entdecken, und notiere dir, was dir auffällt, um es nächste Woche zu teilen.
Prüfe, was du hörst. Bevor du dich auf eine Lehre, eine Predigt, einen Social-Media-Beitrag oder deine 
eigene Annahme verlässt, frage dich, ob sie in der ganzen Bibel eine Grundlage hat oder nur auf einem 
einzigen Vers beruht. Übe das diese Woche einmal und lade eine Freundin, einen Freund oder ein 
Gruppenmitglied ein, mit dir darüber zu sprechen.
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Overview

Despite being written in three languages by 40 different authors over 1,500 years, the Bible is remarkably 

interconnected, containing nearly 68,000 cross-references. When we consider the Bible as a whole, we see one 
big story made up of several narratives that repeatedly emphasise the main focus: the Kingdom of Jesus!

Review

Hebrews 5:11-14

Milk is good food that has been processed by someone else before being 
given to us. In contrast, solid food requires us to invest time and effort in 
preparation and thoughtful 'chewing' to obtain nutrition. The way to 
Christian maturity is to 'chew' the Word for ourselves.

The Exodus Narrative

Many authors use the story of the Exodus as the underlying structure of their 

writing to attract the attention of Jewish readers. For example, in the Gospel 
of Matthew, Jesus goes to Egypt, Herod kills babies like Pharaoh did, Jesus is 
baptised (like the crossing of the Red Sea), spends 40 days in the wilderness 
(like the Israelites did for 40 years), preaches from a mountain (like Moses did 
on Mt. Sinai) and speaks of the Kingdom of Heaven (like the Promised Land).

The Temple
The temple is a recurring theme. The garden, the tabernacle, Solomon’s 
Temple, Jesus, the Church, and the New Heaven and Earth are all referred to 
as such. 

Dig Deeper

To understand God’s Word thoroughly, you must consider any topic in the context of the entire Bible narrative. 
Good doctrine can frequently be found throughout the whole Bible.

Safe doctrine can be traced through in the Pentateuch, the Historical Books, the Wisdom literature, the 
Prophets, the Gospels and the Epistles.. 
The topic of prayer is found in all of these sections: Abraham and Moses, Solomon and David, and Jesus 
and Paul.
By contrast, the idea of 1,000 years can only be found in one highly symbolic book. Can a reliable doctrine 
about the End Times be securely founded on this unique, small verse? 



Discussion Guide

Warm Up

Would you rather eat a meal someone else has prepared for you, or cook something from scratch? What’s 
the best meal you’ve ever made or been served?
Think of a favourite movie, series or book where a detail from the beginning pays off in a surprising way at 
the end. What was it, and how did it change the way you saw the whole story? 
If you had to pick one theme that runs through the whole Bible, such as covenant, shepherd, journey, light 
or home, which would you choose, and which single verse first made you notice it?

Know It

Hebrews 5:11-14 says the readers had become “slow to learn” and still needed milk. Why do you think the 
writer treats staying on milk as a problem rather than just a stage? What do you think holds people back 
from moving on to solid food (busyness, comfort, fear of getting it wrong, relying on others)?
The notes say the Bible has nearly 68,000 cross-references despite 40 authors and 1,500 years. What 
does that suggest about how we should read it? How does reading a passage in the context of the whole 
story change what it means compared with reading it alone?
Matthew echoes the Exodus (Egypt, Herod and Pharaoh, baptism and the Red Sea, 40 days in the 
wilderness, the mountain and Sinai, the Kingdom and the Promised Land). Why might Matthew have wanted 
his Jewish readers to catch these parallels? What does it tell us about who Jesus is and what he came to 
do?
The temple appears as the garden, the tabernacle, Solomon’s Temple, Jesus, the Church and the New 
Heaven and Earth. What does this progression tell us about God’s desire to be present with his people? 
What does it mean for us that the Church is described as a temple?
The notes suggest that sound doctrine is usually found across the whole Bible, while a teaching resting on a 
single symbolic passage deserves caution. How can we hold our convictions with confidence while staying 
humble about unclear or symbolic texts?

Share it

Milk and solid food: In pairs, share where you feel you are right now in your own reading and understanding 
of the Bible (just starting, building a habit, or hungry for something deeper). Pray for each other that God 
would give a real appetite for his Word.
A moment of connection: Share a time when a Bible passage suddenly made sense because you saw how it 
linked to another part of Scripture, or a time when something in the Bible puzzled you and you’d love the 
group’s help. (Newer members can share questions, and more mature members can share discoveries.)

Live it

Chew on one passage this week. Choose a short passage (a Gospel story is a good place to start) and spend 
a few minutes each day on it. Read it slowly, ask what it says, what it connects to elsewhere in the Bible, and 
what it reveals about Jesus. Use the cross-references in your Bible or app to follow one link.
Look for the Big Story. The next time you read the Bible, pause and ask, “Where does this fit in the story of 
Jesus and his Kingdom?” Try spotting an Exodus echo or a temple reference, and jot down what you notice 
to share next week.
Test what you hear. Before you lean on a teaching, sermon, social media post or your own assumption, ask 
whether it is supported across the Bible or rests on one verse. Practise this once this week, and invite a 
friend or group member to talk it through with you.


